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Frau Pietrasch berichtet aus dem Bereich Chancengleichheit. 
 
In der Sitzung am 1. Dezember 2025 haben sich leider keine Teilnehmenden aus den Institutio­
nen für die Jury zum Inklusionspreis gefunden. Aus dem Beirat konnten nun noch 2 Mitglieder 
für die Jury gewonnen werden. Neu in der Jury sind Frau Silvia Prochnau, Autismus einfach an­
ders e. V. und Frau Selja Badnjevic, Selbsthilfe-Kontaktstelle. Frau Pietrasch bedankt sich für 
das Engagement von Frau Badnjevic und Frau Prochnau.  
 
Der Runde Tisch Arbeit und (Schwer)Behinderung hat sich am 23. April 2026 zum 3. Mal getrof­
fen. Gastgeber war das Unternehmen Everllence, vormals MAN. Das Treffen war gut besucht. 
Die Referentinnen der Deutschen Rentenversicherung und der Agentur für Arbeit haben an­
schaulich über das Thema „Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben“ informiert 
 
Ein Termin für den nächsten Runden Tisch ist bereits für November 2026 vorgesehen. Das 
Treffen soll im Berufsförderungswerk stattfinden.  
 
Das Themenfeld Inklusion hat auch in diesem Jahr am Samstag 25. April 2026 von 14.00 – 
18.00 Uhr einen Rollstuhlparcours auf dem großen Markt in Sterkrade angeboten. Unterstüt­
zung gab es durch Frau Nicole Kopp-Czech als Mitglied der Kommission Oberhausen Barriere­
frei. Kinder und Erwachsene haben das Angebot gut angenommen. 
Ein herzliches Dankeschön an Frau Kopp-Czech für die Unterstützung.  
 
Ende April hat sich die Kommission Oberhausen Barrierefrei im Bert-Brecht-Haus getroffen. 
Vorgestellt wurden der Umbau des Foyers des Bert-Brecht-Hauses und der Umbau des alten 
Rathauses in Sterkrade für die Musikschule. 
Das Treffen war sehr gut besucht. Zum Umbau des alten Rathauses gab es wenig Anmerkun­
gen.  
Der Umbau des Foyers im Bert-Brecht-Haus mit einem neuen Eingangsbereich führte zu einem 
größeren Austausch, so dass die Planung, wenn sie weiter fortgeschritten ist, noch einmal mit 
den Verbesserungsvorschlägen vorgestellt wird. 
 
 
Das Themenfeld Inklusion hat Anfang Mai an der Aktion Stadtradeln mit einem Glücksrad und 
Quiz teilgenommen. Unterschiedliche Fahrräder für unterschiedliche Bedarfe wurden vorgestellt 
und konnten getestet werden. 
 
Der Aktions- und Protesttag stand in diesem Jahr unter dem Motto „Menschenrechte sind nicht 
verhandelbar“. In diesem Jahr gab es eine Beteiligung am Feierabendmarkt auf dem Saporishja 
Platz. Am 7. Mai 2026 gab es Auftritte des Sonnenchors, einen kurzen Rollstuhlparcours und 
ein Glücksrad/Quiz zum Thema Inklusion. Selbstgestalte Plakate aus den Einrichtungen wurden 
präsentiert. Das Bistro Jederman hat Leckereien angeboten. Der Feierabendmarkt war bunt, 



 
gut besucht und die Aktion ist bei allen gut angekommen.  
 
Der Arbeitskreis Beratungsstellen hat sich am 12. Mai 2026 im Smart Haus getroffen. Thema 
war das Kennenlernen der dort ausgestellten Hilfsmittel. 
 
Der Verein Autismus einfach anders e. V. hat Anfang Juni sein 10jähriges Bestehen gefeiert. 
Dazu gratuliert Frau Pietrasch sehr herzlich. 
 
Ein „Fachtag für alle“ hat am 11.06.2026 in Essen stattgefunden. Eingeladen hat die Landesbe­
auftragte für Menschen mit Behinderung sowie Patientinnen und Patienten. Es gab fachliche 
Impulse, spannende Diskussionen sowie vielfältige Möglichkeiten zum Austausch und zur Ver­
netzung mit Akteurinnen und Akteuren aus Politik, Praxis und Selbstvertretung. Die Veranstal­
tung hat sich an alle gerichtet, die sich für die Belange von Patientinnen, Patienten und Men­
schen mit Behinderungen interessieren. 
Es wurde auch der Frage nachgegangen, wie die Situation von Betroffenen in Nordrhein-West­
falen weiter verbessert werden kann. 
 
Am 28. Juni 2026 findet der Tag des Sports statt. Erstmalig gibt es auch inklusive Sportange­
bote zum Ausprobieren. Der Bereich Chancengleichheit hat das Aktiv Dabei-Mobil des Behin­
derten- und Rehabilitationssportverbands NRW angefragt und eine Zusage erhalten. Inklusive 
Sportangebote in Oberhausen sollen ebenfalls vorgestellt werden. Das Alsbachtal stellt sein Ju­
doangebot in Kooperation mit dem Judoclub 66 Bottrop vor. Die Blue Tigers werden dabei sein, 
außerdem treten die Alstadener Bären und die Tanzgruppe der Caritas auf. 
Der Tag des Sports findet in der Zeit von 12.30 – 17.00 Uhr statt. 
 
Abschließend verabschiedet sich Frau Pietrasch bis April 2027. In der Zeit ihrer Abwesenheit 
wird sie von Herrn Uwe Bonsack vertreten. Herr Bonsack ist stellvertretender Bereichsleiter im 
Bereich Chancengleichheit und steht als Ansprechpartner zur Verfügung. 
 
Der Vorsitzende und Stadtverordnete, Herr Bennewa, bedankt sich bei Frau Pietrasch, wünscht 
ihr alles Gute und schließt den öffentlichen Teil der Sitzung.  
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